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Perach: Die Sicherheit steht 
im Mittelpunkt 
Wasserwirtschaftsamt Traunstein beginnt mit den Vorarbeiten zum 

Hochwasserschutz 

Perach – Zügig und bestmöglich soll der Hochwasserschutz für die Menschen in Perach 

sichergestellt sein. Das ist Ziel eines Maßnahmen-Bündels, das das Wasserwirtschafts-

amt Traunstein umsetzt. Im Oktober beginnen die Vorbereitungen entlang des Weit-

bachs und des Hauzinger Bachs. Die eigentlichen Arbeiten zum Hochwasserschutz be-

ginnen Mitte November. 

Freie Zugänge zu den Baufeldern 

Im Fokus der Vorarbeiten stehen ein rund 250 Meter langer Abschnitt unterhalb der Karl-

Moll-Brücke in Perach sowie ein etwa 200 Meter langer Abschnitt am Hauzinger Bach, 

Höhe Hundmühl. In beiden Bereichen müssen im Oktober Bäume gefällt werden. Denn 

nur dann wird ein Zugang zum jeweiligen Baufeld möglich sein.  

Am Weitbach können die Bäume entlang der Grundstücke Karl-Moll-Straße 7 bis 11 bis 

Oktober 2026 stehen bleiben. Die Bäume auf den nachfolgenden Flächen aber müssen 

weichen. Das Gleiche gilt für den Bewuchs auf dem gegenüberliegenden Grundstück. 

Diese Fläche nahe des Bahngleises gehört dem Bund Naturschutz (BN), dem das Was-

serwirtschaftsamt mit den Fällarbeiten in gewisser Weise entgegenkommt. Ein Ortster-

min zwischen Vertretern der Bahn und des Bund Naturschutz hatte ergeben, dass einige 

Bäume gefällt werden müssen, um die Verkehrssicherheit entlang des Gleises gewähr-

leisten zu können. Gleichzeitig erlaubt der BN der Behörde die Zufahrt über das Grund-

stück zum Baufeld am Bach. 

Rücksichtnahme auf den Naturschutz 

Generell darf das Wasserwirtschaftsamt Baumfällungen nur zwischen dem ersten Okto-

ber und dem 28. Februar vornehmen. Die Arbeiten unter ökologischer Baubegleitung 

müssen erfolgen, ehe sich Vögel oder Fledermäuse ihre Winterquartiere in Baumhöhlen 

einrichten und Haselmäuse ihre Quartiere an Wurzelstöcken beziehen.  
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Das Konzept zum Schutz vor einem 100-jährlichen Hochwasser plus Klimazuschlag sieht den Bau einer 

Hochwasserschutzmauer vor, auf Höhe der Grundstücke Karl-Moll-Straße 7 bis 11. Wo die Grundstücke 

enden, wird die Mauer in eine Spundwand übergehen. Auf der anderen Bachseite, entlang des BN-

Grundstücks, wird eine Spundwand für Schutz sorgen. Die Deiche links und rechts des Baches werden 

abgetragen, der Bach bekommt mehr Raum und vorhandene Retentionsflächen werden genutzt. 

Rechen hält Schwemmholz auf 

Am Hauzinger Bach ist der Bau eines Schwemmholz-Rechens geplant. Im Falle eines Hoch-wassers 

kann er Schwemmholz aufhalten, noch ehe es den Ortskern Perach erreichen kann. Außerdem wird ein 

zusätzlicher Entlastungsdurchlass unter der Straße nach Schlagberg gebaut. Ein zusätzlicher Rechen 

soll auch hier Verklausungen vermeiden. Dieser Durchlass ist zugleich Startpunkt für den Ausbau des 

Weitbachs entlang der AÖ 8. Auf einer Länge von 200 Metern werden die Abstürze im Gewässer aufge-

löst und die Böschungen gesichert. Auch für diese Maßnahmen beginnen schon jetzt die Vorbereitungen 

in Form von Baumfällarbeiten. 
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